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Dr. Dietmar Bücheler
An den Gärten 11  | 51491 Overath
Tel  02206 81814
www.tiergesundheitszentrum-overath.de

TERMINSPRECHSTUNDE

Montag – Freitag
8 - 13 Uhr und 14 - 19 Uhr
Mit telefonischer 
Terminvereinbarung.

CT / CBCT
Computertomographie

für eine 
schonende und 

präzise Diagnostik.

Allgemeine Rundum-Versorgung aus 
einer Hand.

Tiergesundheitszentrum 
Overath - Ihr Kleintier- &
Tierzahnzentrum mit Herz

Rosenmontag wie anno dazumal: Der HGV
Mit dem „Luhmer Grietche“ auf großer Fahrt durch Lohmar

Teilnehmer RosenmontagszugTeilnehmer RosenmontagszugTeilnehmer RosenmontagszugTeilnehmer RosenmontagszugTeilnehmer Rosenmontagszug
Bericht auf Seite 7Bericht auf Seite 7Bericht auf Seite 7Bericht auf Seite 7Bericht auf Seite 7
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Rat und Hilfe
Freitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. FebruarFreitag, 27. Februar

Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Hauptstraße 64, 53797 Lohmar, 02246/3636

Samstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. FebruarSamstag, 28. Februar
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 126, 53721 Siegburg, 02241/52740

Montag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. März
St.St.St.St.St. Rochus  Rochus  Rochus  Rochus  Rochus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 53-55, 53721 Siegburg, 02241/381855

Dienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. März
KaiserKaiserKaiserKaiserKaiser-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Kaiserstraße 71, 53721 Siegburg, 02241/50528

Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
easyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApotheke Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dr..... Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e.K..K..K..K..K.
Neue Poststraße 1-3, 53721 Siegburg, 02241/8663620

Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg Stallberg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Zeithstraße 311, 53721 Siegburg, 02241/385980

Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
Apotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im SiegburgmedApotheke im Siegburgmed
Wilhelmstraße 55-63, 53721 Siegburg, 02241/265230

Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
Apotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am Europaplatz
Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241/61333

Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
Heide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-ApothekeHeide-Apotheke
Pastor-Biesing-Straße 2B, 53797 Lohmar,
02246/913650

Je von 9 bis 9 Uhr am Folgetag
Angaben ohne Gewähr

AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest:
9.30 bis 13 Uhr,
02241/97 999 7
info@gesundheitsagentur.net

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
In Notfällen rufen Sie bitte den
Haustierarzt an, dort erfah-
ren Sie den notdiensthaben-
den Tierarzt.

Lotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt LohmarLotsenpunkt Lohmar
jeden Mittwoch von
10 bis 12 Uhr
Kirchstraße 24, 53797 Lohmar
02246/91548517
www.lotsenpunkt-lohmar.de

Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im Hilfe für Menschen im AlterAlterAlterAlterAlter
Telefon: 02241/2503133
Fax: 02241/72525
spoddig@diakonie-sieg-
rhein.de

Freiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-AgenturFreiwilligen-Agentur
Kontakt erfolgt über Freiwil-
ligen-Agentur Siegburg,
02241/25 215 20
Freiwilligen-agentur@
diakonie-sieg-rhein.de
Sprechstunden nach Verein-
barung

KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag:
14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

Emotions-Anonymous / EA
Wir teilen im Gespräch Erfah-
rung, Kraft und Hoffnung,
samstags ab 18.15 Uhr,
Markt 1, im Club,
Sankt Augustin.
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstr. 1 |
53842 Troisdorf
Telefon 02241 94 99 99
Montag und Mittwoch
9 - 14 Uhr
Donnerstag 13 - 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)

Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Siegla-
rer Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 2014296

teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: diens-
tags 10 bis 13 Uhr und Indivi-
duelle Beratungstermine
nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an
Menschen mit Beeinträchti-
gungen

Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis

Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Angebot für pflegende Ange-
hörige

Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg

https//tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de

TTTTTafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe undafel Lohmar mit Bürgercafe und
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt

jeden Dienstag von
12 bis 14:15 Uhr
kath.Pfarrzentrum
Kirchstrasse 26
02246-9570055
lohmarer_tafel@web.de
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Stadtverwaltung Lohmar spart
fast acht Tonnen CO²
Erfolgsbilanz des E Mobilitäts- und
Carsharing-Projekts RBS.Mobil

Alle Informationen stehen unterAlle Informationen stehen unterAlle Informationen stehen unterAlle Informationen stehen unterAlle Informationen stehen unter
www.Lohmar.de/Carsharing zurwww.Lohmar.de/Carsharing zurwww.Lohmar.de/Carsharing zurwww.Lohmar.de/Carsharing zurwww.Lohmar.de/Carsharing zur
Verfügung.Verfügung.Verfügung.Verfügung.Verfügung.

Upcycling für die Natur

Weitere Informationen und An-Weitere Informationen und An-Weitere Informationen und An-Weitere Informationen und An-Weitere Informationen und An-
meldung untermeldung untermeldung untermeldung untermeldung unter
Telefon: 02206 / 21 43 oderTelefon: 02206 / 21 43 oderTelefon: 02206 / 21 43 oderTelefon: 02206 / 21 43 oderTelefon: 02206 / 21 43 oder
Naturschule@Lohmar.deNaturschule@Lohmar.deNaturschule@Lohmar.deNaturschule@Lohmar.deNaturschule@Lohmar.de

Heutzutage kommt man kaum
noch herum, Müll zu produzieren,
da viele Lebensmittel in Konser-
vendosen und Tetra-Paks verpackt
sind.
Doch manchmal kann man aus
eben diesem Müll wieder neue,
schöne und nützliche Dinge er-
schaffen, die sogar gut für unsere
Natur und unsere heimischen Vö-
gel und Insekten sind.
„Habt ihr auch Lust aus Müll sinn-
volle Geschenke für Freunde und
Familie herzustellen und dabei
auch gutes für unsere Umwelt zu
tun?“, lädt die Naturschule zum
Natur-Upcycling-Workshop ein.
Termin: 7. März 2026, 14-17 Uhr
Kosten: 5 EUR pro Kind ab 7 Jah-
ren; 10 EUR pro Erwachsene

Veranstaltungsort:
Naturschule Aggerbogen
Mitzubringen: Leere Konserven-
dosen, alte Tontöpfe und/oder Te-
trapaks

Stadt Lohmar zum vierten Mal
als Fairtrade-Stadt
ausgezeichnet

v.l.n.r.: Das Fairtrade-Team, bestehend aus Frauke Möschler, Bruniv.l.n.r.: Das Fairtrade-Team, bestehend aus Frauke Möschler, Bruniv.l.n.r.: Das Fairtrade-Team, bestehend aus Frauke Möschler, Bruniv.l.n.r.: Das Fairtrade-Team, bestehend aus Frauke Möschler, Bruniv.l.n.r.: Das Fairtrade-Team, bestehend aus Frauke Möschler, Bruni
Albrecht, Werner Reuter, Gabriele Krichbaum, Doris Schuster-WeberAlbrecht, Werner Reuter, Gabriele Krichbaum, Doris Schuster-WeberAlbrecht, Werner Reuter, Gabriele Krichbaum, Doris Schuster-WeberAlbrecht, Werner Reuter, Gabriele Krichbaum, Doris Schuster-WeberAlbrecht, Werner Reuter, Gabriele Krichbaum, Doris Schuster-Weber
und Reiner Albrecht, zusammen mit Lohmars Bürgermeister Matthiasund Reiner Albrecht, zusammen mit Lohmars Bürgermeister Matthiasund Reiner Albrecht, zusammen mit Lohmars Bürgermeister Matthiasund Reiner Albrecht, zusammen mit Lohmars Bürgermeister Matthiasund Reiner Albrecht, zusammen mit Lohmars Bürgermeister Matthias
Schmitz und Klimaschutzmanager Dirk SchulzSchmitz und Klimaschutzmanager Dirk SchulzSchmitz und Klimaschutzmanager Dirk SchulzSchmitz und Klimaschutzmanager Dirk SchulzSchmitz und Klimaschutzmanager Dirk Schulz

Seit dem 14. Februar 2023 setzt
die Stadt Lohmar im Rahmen
des Smart City-Vorhabens
„RBS.Mobil“ konsequent auf
nachhaltige Mobilität. Nun lie-
gen beeindruckende Zahlen vor:
Durch den Einsatz von Elektro-
fahrzeugen im städtischen Fuhr-
park wurden seit Beginn des
Projektes rund 7,8 Tonnen CO²
im Fahrbetrieb eingespart. Die
getätigte Fahrleistung der städ-
tischen E-Fahrzeuge summiert
sich inzwischen auf 64.852 voll-
elektrisch gefahrene Kilometer.
Verglichen mit einem konventi-
onellen Benzinfahrzeug bedeu-
tet dies eine Einsparung von
durchschnittlich 120g CO² pro
Kilometer - und damit die ge-
nannten 7,8 Tonnen CO².
Diese Bilanz zeigt deutlich, dass
Elektromobilität nicht nur ein
Zukunftsthema ist, sondern heu-
te schon einen messbaren Bei-
trag zum Klimaschutz leistet.
Der Fuhrpark der Stadt Lohmar
umfasst mittlerweile fünf voll-
elektrische Fahrzeuge, von de-
nen vier zusätzlich für das kom-
munale Carsharing bereitstehen.
Damit werden Dienstfahrten der
Mitarbeitenden ebenso abge-

deckt wie private Buchungen
durch Bürger und Bürgerinnen,
was die Auslastung der Fahrzeu-
ge optimiert und den wirtschaft-
lichen Betrieb unterstützt.
Das Carsharing-Angebot erfreut
sich wachsender Beliebtheit und
trägt zu einer effizienten Nut-
zung der kommunalen Ressour-
cen bei.
Das Projekt „RBS.Mobil“ ist ein
zentraler Baustein der Smart
City-Strategie der Stadt Lohmar.
Es verknüpft nachhaltige Mobi-
litätsangebote mit digitalen
Anwendungen und schafft so
moderne, nutzerfreundliche
und ökologische Lösungen für
Verwaltung und Stadtgesell-
schaft.

Lohmar bleibt fair: Die Stadt
Lohmar wurde erneut erfolg-
reich als Fairtrade-Stadt rezer-
tifiziert und darf den Titel für
weitere zwei Jahre tragen.
Damit bestätigt Fairtrade
Deutschland das kontinuierli-
che Engagement der Stadt für
fairen Handel, nachhaltigen
Konsum und globale Gerechtig-
keit .
Bereits seit 2018 trägt Lohmar
den Titel „Fairtrade-Stadt“.
Nach intensiver Prüfung der
eingereichten Unterlagen zur
Titelerneuerung erhielt die
Stadt nun die positive Rückmel-
dung der Fairtrade-Town-Kam-
pagne: Alle geforderten Krite-
rien wurden erneut erfüllt.
Dazu zählen unter anderem
der Einsatz fair gehandelter
Produkte in Verwaltung und
Politik, die aktive Arbeit einer
lokalen Steuerungsgruppe so-
wie das breite Engagement von
Einzelhandel, Gastronomie,
Schulen, Kirchen, Vereinen und
zivilgesellschaftlichen Initiati-
ven.
„Die Rezertifizierung ist eine
großartige Bestätigung für die

engagierte Arbeit vieler Men-
schen in Lohmar“, betont Bür-
germeister Matthias Schmitz.
„Sie zeigt, dass fairer Handel
in unserer Stadt nicht nur ein
Label ist, sondern aktiv gelebt
wird.“
Laut dem Lohmarer Fairtrade-
Team beteiligen sich zahlreiche
Geschäfte, gastronomische Be-
triebe und Bildungseinrichtun-
gen in Lohmar am Fairtrade-
Gedanken.
Durch Aktionen, Veranstaltun-
gen und Bildungsarbeit wird der
faire Handel sichtbar gemacht
und in den Alltag der Bürger-
innen und Bürger integriert.
Ziel ist es, Produzentinnen und
Produzenten in Afrika, Asien
und Lateinamerika durch faire
Preise, bessere Arbeitsbedin-
gungen und langfristige Han-
delsbeziehungen zu unterstüt-
zen.
Mit der erneuten Auszeichnung
bekräftigt Lohmar sein lang-
fristiges Ziel, Verantwortung
für eine gerechtere und nach-
haltigere Welt zu übernehmen
- lokal handeln und global wir-
ken.
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Anmeldung an den weiterführenden Schulen der Stadt Lohmar
für das Schuljahr 2026/2027
Das Anmeldeverfahren für die Ge-
samtschule und das Gymnasium
Lohmar für das kommende Schul-
jahr 2026/2027 ist gestartet:
Gymnasium Lohmar: 23. FebruarGymnasium Lohmar: 23. FebruarGymnasium Lohmar: 23. FebruarGymnasium Lohmar: 23. FebruarGymnasium Lohmar: 23. Februar
bis 13. März 2026bis 13. März 2026bis 13. März 2026bis 13. März 2026bis 13. März 2026
Gesamtschule Lohmar: 23. Feb-Gesamtschule Lohmar: 23. Feb-Gesamtschule Lohmar: 23. Feb-Gesamtschule Lohmar: 23. Feb-Gesamtschule Lohmar: 23. Feb-
ruar bis 20. März 2026ruar bis 20. März 2026ruar bis 20. März 2026ruar bis 20. März 2026ruar bis 20. März 2026

Anmeldetermine des GymnasiumsAnmeldetermine des GymnasiumsAnmeldetermine des GymnasiumsAnmeldetermine des GymnasiumsAnmeldetermine des Gymnasiums
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
Anmeldungen für die Klasse 5 sind
seit 23. Februar bis 13. März 2026
möglich. Im Vorfeld werden in der
Schule Kennenlerngespräche
durchgeführt, für die Sie im Se-
kretariat des Gymnasiums, Tel.
02246 15-890, Termine vereinba-
ren können
Weitere Informationen zum An-
meldeverfahren und zu den mit-
zubringenden Unterlagen erhal-
ten Sie im Sekretariat des Gym-
nasiums oder auf der Internetsei-
te der Schule: www.gymnasium-
lohmar.org.
Anmeldetermine der Gesamtschu-Anmeldetermine der Gesamtschu-Anmeldetermine der Gesamtschu-Anmeldetermine der Gesamtschu-Anmeldetermine der Gesamtschu-
le Lohmar:le Lohmar:le Lohmar:le Lohmar:le Lohmar:
Anmeldungen für die Klasse 5 sind

seit 23. Februar bis 20. März 2026
möglich. Im Vorfeld werden in der
Schule Anmeldegespräche mit ei-
nem Mitglied des Schulleitungs-
teams geführt, für die Sie im Se-

kretariat der Gesamtschule, Tel.
02246 15-810, Termine vereinba-
ren können.
Weitere Informationen zum An-
meldeverfahren und zu den mit-

zubringenden Unterlagen erhal-
ten Sie im Sekretariat der Ge-
samtschule oder auf der Internet-
seite der Schule:
www.gesamtschule-lohmar.de.

Wir gratulieren zu den
besonderen Jubiläen
27.27.27.27.27. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar: Maria und Alexander Kraus zur Goldenen Hochzeit,
Lohmar-Ort

Sitzungstermine
Sämtliche Sitzungsunterlagen
sind über das Rats-Informations-
System einzusehen:
Session.Lohmar.de.

Alle Sitzungen beginnen um 18:00
Uhr im Sitzungssaal des Rathau-
ses, Rathausstr. 4, 53797 Lohmar
Di., 03.03.: Sitzung des Rates

Willkommen in der Netz.Werk.Stadt. im März

Weitere Angebote, InformationenWeitere Angebote, InformationenWeitere Angebote, InformationenWeitere Angebote, InformationenWeitere Angebote, Informationen
und Anmeldemöglichkeiten unterund Anmeldemöglichkeiten unterund Anmeldemöglichkeiten unterund Anmeldemöglichkeiten unterund Anmeldemöglichkeiten unter
www.Lohmar.de/NWS zu finden.www.Lohmar.de/NWS zu finden.www.Lohmar.de/NWS zu finden.www.Lohmar.de/NWS zu finden.www.Lohmar.de/NWS zu finden.

Jeden Monat erwartet Lohmare-
rinnen und Lohmarer hier ein ab-
wechslungsreiches Programm: in-
formativ, inspirierend und meist
kostenlos:
• AG IoT für Kinder* // jeden Diens-
tag, 16:00 bis 18:00 Uhr (ausge-
nommen Ferien und Feiertage)
• Offener Maker Treff // jeden Diens-
tag, 18:00 bis 20:00 Uhr
• Sprechstunde Behindertenbeirat
der Stadt Lohmar // Mittwoch, 4.
März, ab 19:00 Uhr
• KI im Alltag älterer Menschen
(mehrtätiger Kurs der vhs Rhein-
Sieg)* // 5. März, 12. März, 19.
März, 14:00 bis 15:30 Uhr
• KI-Häppchen zum Frühstück (vhs
Rhein-Sieg)* // Samstag, 7. März,
11:00 bis 12:30 Uhr

• Stammtisch „Lohmar 2050“ //
Sonntag, 8. März, 19:00 bis 21:30
Uhr
• Vereinssprechstunde der Stadt
Lohmar* // Mittwoch, 11. März,
15:30 bis 18:00 Uhr
• Weit(e) sehen - Fotografie erle-
ben (5 Termine, kostenpflichtig -
vhs Rhein-Sieg)* // 11. März, 25.
März, jeweils 18:30 bis 21:00 Uhr
• Offener Freifunk Treff (Freifunk
Rhein-Sieg e.V.) // Donnerstag, 12.
März, 19:00 bis 22:00 Uhr
• Digitales Heimatarchiv - HGV zu
Gast im Maker Treff // Dienstag,
17. März, 18:00 bis 20:00 Uhr
• Podcast-Radio-Schnuppertage
für Kinder und Jugendliche ab 10
Jahren* // 16. März, 14:00 bis 16:00
Uhr; 31. März, 15:00 bis 18:00 Uhr

• Blender-Workshop - Mädchen-
förderung zdi-Netz-werk:MINT im
Rhein-Sieg-Kreis* // 24. März und
25. März, 9:00 bis 15:00 Uhr
• Der Digimat - Kleine Welten in
Bewegung - Osterferienangebot
zdi-Netzwerk: MINT im Rhein-
Sieg-Kreis* // 30. März bis 2. April,
jeweils 9:00 bis 15:00 Uhr

*Anmeldung erforderlich, Plätze
begrenzt.

Die Veranstaltungen finden in der
Hauptstraße 71 in Lohmar-Ort statt.
Die Netz.Werk.Stadt. ist ein offe-
ner Begegnungs- und Projektraum
für Lohmar. Sie ist Teil des Smart-
City Projektes „RBS.Mobil“ und
bietet Raum für Information, Be-

teiligung und Vernetzung rund um
digitale und nachhaltige Stadtent-
wicklung.
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TOP-Lokalversorger 2026 -
Stadtwerke Lohmar
punkten erneut
Die Stadtwerke Lohmar sind
auch 2026, zum 10. Mal in Fol-
ge, TOP-Lokalversorger für
Strom, Gas und Wasser! „Wir
freuen uns sehr über die erneu-
te Auszeichnung des Energie-
verbraucherportals, werden uns
aber nicht darauf ausruhen“, so
Yves Matuschek, Geschäftsfüh-
rer der Stadtwerke Lohmar.
Die Stadtwerke Lohmar be-
trachten das Siegel als Ansporn
und Verpflichtung, ihren Kun-
dInnen auch weiterhin persön-
lichen und kompetenten Service
vor Ort und eine zuverlässige
Belieferung mit Ökostrom und
Gas zu fairen Preisen zu bie-
ten.
Auch soziales Engagement in
der Region, die Schaffung von

Arbeitsplätzen und Förderung
nachhaltiger Energien in Loh-
mar haben sich die Stadtwerke
Lohmar auf die Fahne geschrie-
ben.
VerbraucherInnen bietet die
Auszeichnung „TOP-Lokalver-
sorger“ des unabhängigen En-
ergieverbraucherportals
https://www.energieverbrauch
erportal.de/ eine verlässliche
Orientierung auf dem Energie-
markt.
Dabei werden bei der Bewer-
tung u.a. transparente Tarif-
strukturen, nachvollziehbare
Preisbestandteile, eindeutig
formulierte Vertragsbedingun-
gen, verständliche Abrechnun-
gen und ein strukturiert aufge-
bauter Service geprüft.
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Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

Rosenmontag wie anno dazumal: Der HGV
Mit dem „Luhmer Grietche“ auf großer Fahrt durch Lohmar

ADFC
Lohmar
Radmesse in
Siegburg
Am Sonntag, 8. März, zwischen
11 und 17 Uhr findet in Siegburg
im Rhein Sieg Forum die jährliche
Messe „rad+freizeit“ statt. Dort
gibt es für Radreisebegeisterte
Informationen über neue Reise-
ziele, Fahrradrouten und die rich-
tige, dem Wetter angemessene
Bekleidung.
Spannende Reiseberichte und An-
regungen erwarten Sie.

Die Lok in voller FahrtDie Lok in voller FahrtDie Lok in voller FahrtDie Lok in voller FahrtDie Lok in voller Fahrt

50 Jahre Heimatverein Lohmar e.V.
(HGV), da sollte es schon ein be-
sonderes Motto für den diesjähri-
gen Karnevalszug sein. So zogen
dann am Montag, 16. Februar,
insgesamt 27 gut gelaunte Mit-
glieder des HGV mit der alten Lo-
komotive „Luhmer Grietche“ und
in bunten Kostümen als Jim Knopf,
Schaffner, Bahnreisende oder Fahr-
karte vom Bahnhof Luhmer-Land
im Rosenmontagszug durch Loh-
mar. Es war uns dabei ein großes
Anliegen, auch hier den histori-
schen Hintergrund des Vereins in
den Mittelpunkt zu stellen.
Extra zu diesem Anlass kompo-
nierte Musiker Matthias Rörig
das Lied vom Luhmer Grietche,
welches die HGV-Truppe den gan-
zen Zugweg über begleitete. An
dieser Stelle ein herzliches und
dickes DANKE an den Komponis-
ten für diesen wunderbaren Song.
Dank der großzügigen Spenden
einiger regionaler Unternehmen
konnte auch in diesem Jahr wieder
reichlich Wurfmaterial und hun-
derte bunter Sträußchen an die
vielen kleinen und großen Zu-
schauer verteilt werden.

Und obwohl es der Wettergott an
diesem Tag nicht allzu gut mit uns
meinte, konnte dies der Fröhlich-
keit und ansteckend guter Laune
nichts anhaben. Von Beginn an
säumten viele Zuschauer in bun-
ten Kostümen den Zugweg und
bejubelten jeden Wagen und jede
Gruppe.
Die Teilnahme am Rosenmontags-
zug war ein unvergessliches Er-
lebnis, dass nur dank der uner-
müdlichen Helfer und ehrenamt-
lichen Wagenbauer umgesetzt
werden konnte.
Zum Abschluss der Session fand
dann am Karnevalsdienstag der
Empfang des Lohmarer Dreige-
stirns vor dem HGV-Haus statt.
Die komplette HGV-Truppe stand
beim letzten Auftritt des Dreige-
stirns in ihren Kostümen aus dem
Rosenmontagszug Spalier, um die
Tollitäten dieser Session zu ver-
abschieden. In einer feierlichen
Zeremonie erfolgte nach einem
letzten „Luhme Alaaf“ die Abga-
be der Symbole von Prinz Guido I.
(Pritsche), Bauer Heribert (Stadt-
schlüssel) und Jungfrau Henriette
(Spiegel).
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Abschied nach der Session 2027
Liebe Freunde von JOT DROP,
eine tolle, aufregende Session
2025/2026 voller Musik und
großartigen Momenten liegt hin-
ter uns. Wir hoffen, Ihr konntet
Sie genau so genießen wie wir.
Trotz aller Euphorie kündigen wir
heute unseren Abschied an.
JOT DROP, das war immer Musik
aus voller Leidenschaft. Auf der
Bühne fühlten wir uns bei Euch
einfach am Wohlsten. Wir waren
immer zielstrebig, freundlich und
sind verlässlich durch den Kar-
neval in der Region gezogen, mit
dem Anspruch, wie die „Großen“
professionell aufzutreten. Bei
mehr oder auch mal weniger Auf-
tritten in einer Session, ob in gro-
ßen oder kleinen Sälen, egal, wir
waren und sind einfach immer
JOT DROP.
Die Entwicklung, vor allem aber
die steigenden Anforderungen in
unseren herausfordernden Beru-
fen und Familie, lassen jedoch
immer weniger Zeit zu. Zeit, die
dann schlichtweg fehlt, um solch
ein intensives Hobby weiterhin
semi-professionell betreiben zu
können.
Nach vielen Überlegungen, Ab-
wägungen, Für und Wider, Beob-
achtungen des musikalischen
Umfeldes im Karneval etc., ha-
ben wir uns daher nun entschlos-
sen, nach der Session 2026/2027
in den „Ruhestand“ zu gehen.
Mit einer riesigen Portion DANK
und DEMUT für all das, was wir
mit und durch Euch erleben durf-
ten.
Wir werfen noch einmal alles in
den Ring, um ein tolles Jahr und

eine richtig volle, knackige Ses-
sion 2026/2027 erleben zu dür-
fen.
Gerne nimmt unsere Agentur
KEW - Kölner Event Werkstatt
und auch wir persönlich Eure Bu-
chungsanfragen entgegen. Am 10.
April 2027 findet dann unser Ab-
schlusskonzert JOT DROP - The
Final Act statt. Details dazu fol-
gen frühzeitig.
In diesem Sinne wünsche wir al-
len Freunden, Vereinen und Weg-
gefährten der letzten gut 25 Jah-
re einfach nur, dass alle stets
JOT DROP bleiben.

Es grüßt herzlich,
die Band JOT DROP
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Gutes Hören schützt
Gesundheit und verbessert Lebensqualität
Welttag des Hörens am 3. März
Der Welttag des Hörens steht im
Jahr 2026 in Deutschland unter
dem Motto „Klingt nach Leben!“
und lenkt den Fokus auf die Be-
deutung guten Hörens für Sicher-
heit im Alltag, Lebensqualität und
soziale Teilhabe. Das Ziel: Das
Leben mit allen Sinnen genießen
- heute und in Zukunft! Ob im
Gespräch mit der Familie und
Freunden, im Beruf oder im Alltag
- wer gut hört, bleibt eingebun-
den, selbstbestimmt und beugt
sozialer Isolation vor. Laut der
aktuellen EuroTrak-Germany-Stu-
die (https://www.xn—initiative-
hrgesundheit-jlc.de/eurotrak/eu-
rotrak2025) berichtet die Mehr-
heit der befragten Hörgeräte-Trä-
ger unter anderem von einer ver-
besserten Kommunikationsfähig-

keit (70 Prozent) und mehr Sicher-
heit im Straßenverkehr (75 Pro-
zent). 97 Prozent der Befragten
geben an, dass sich ihre Lebens-
qualität in Folge ihrer Hörversor-
gung verbessert hat.
Was ist Schwerhörigkeit?Was ist Schwerhörigkeit?Was ist Schwerhörigkeit?Was ist Schwerhörigkeit?Was ist Schwerhörigkeit?
Schwerhörigkeit (Hypakusis) be-
zeichnet eine Einschränkung des
Hörvermögens, die von leichten
Beeinträchtigungen bis hin zur
vollständigen Gehörlosigkeit rei-
chen kann. Sie tritt auf, wenn der
Prozess der Schallverarbeitung im
Ohr gestört ist und Schallwellen
nicht mehr ungehindert in elek-
trische Impulse umgewandelt wer-
den können.
Nicht jede Form der Schwerhörig-
keit ist dauerhaft oder krankheits-
bedingt. So kann etwa ein ver-

stopfter Gehörgang infolge von zu
viel Ohrenschmalz eine vorüber-
gehende Hörminderung verursa-
chen. Dennoch sollte Schwerhö-
rigkeit nie unterschätzt werden,
da sie unbehandelt das Risiko für
Folgeerkrankungen erhöhen kann.
Eine frühzeitige HNO-fachärztliche
Diagnose ist daher entscheidend.
Stellt der HNO-Arzt einen Hörver-
lust fest, der mit Hörsystemen ver-

sorgt werden kann, erstellt er eine
Verordnung, die einem Hörakus-
tiker vorzulegen ist. In Deutsch-
land erhalten gesetzlich Kranken-
versicherte eine umfassende Hör-
geräteversorgung bereits ohne
eigene Zuzahlung. Lediglich die
Rezeptgebühr fällt an. Der Kunde
kann die vorgeschlagenen Hörge-
räte vor der Entscheidung im All-
tag umfangreich testen. (BVHI)
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Das Fairtrade Team Lohmar informiert
Abschied von Sabine Henseler, der Leiterin der Fairtrade School Gesamtschule Lohmar

Das Fairtrade Team der GesamtschuleDas Fairtrade Team der GesamtschuleDas Fairtrade Team der GesamtschuleDas Fairtrade Team der GesamtschuleDas Fairtrade Team der Gesamtschule

Faires Frühstück an der Gesamt-Faires Frühstück an der Gesamt-Faires Frühstück an der Gesamt-Faires Frühstück an der Gesamt-Faires Frühstück an der Gesamt-
schuleschuleschuleschuleschule

Sabine Henseler bei Ihrer AbschiedsredeSabine Henseler bei Ihrer AbschiedsredeSabine Henseler bei Ihrer AbschiedsredeSabine Henseler bei Ihrer AbschiedsredeSabine Henseler bei Ihrer Abschiedsrede

Sabine Henseler hat mit dem Kol-
legium und den jährlich neu zu
bildenden Schüler-Fairtrade
Teams dafür gesorgt, dass der
Blick über den Tellerrand zur all-
gemein verbindlichen Regel in der
Gesamtschule wurde.
Fairer Handel, Faires Handeln,
Umwelt, Ressourcen, Nachhaltig-
keit, Bio und Regionalität - alle
diese Aspekte werden in dieser
Fairtrade School miteinander
verbunden. Das Ziel ist es, mit
den örtlich gegebenen Möglich-
keiten diese eine Welt, mit der
und auf der wir leben, zu schüt-
zen, die Lebens- und Arbeitsbe-
dingungen der Menschen in den
ärmsten Ländern dieser Erde zu
verbessern, Kinderarbeit und

Ausbeutung zu minimieren und
Schulbildung zu ermöglichen.
Dem Schulprogramm entspre-
chend werden also neben dem
Unterricht in den Fachbereichen
alle sich bietenden Gelegenhei-
ten genutzt, auf dieses große

Thema aufmerksam zu machen
und selber danach zu handeln.
Highlights im vergangenen Jahr
waren die Ausstellung „Der Frei-
heit so fern - Kinderarbeit im 21.
Jahrhundert“ und der Vortrag
„Wie kommt die Schokolade in

den Weihnachtsmann“. Hier er-
gaben sich beispielhafte Möglich-
keiten der Kooperation zwischen
der Gesamtschule und der Wald-
schule, die wir bereits von „Balu
und Du“ kennen.
Gabriele Krichbaum
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Vogelstimmenexkursion am
8. März

LIFE. LOUD. NOW! - Chor O-Ton Overath bringt das
echte Leben auf die Bühne

Foto: Sabina Bravo-SanchzFoto: Sabina Bravo-SanchzFoto: Sabina Bravo-SanchzFoto: Sabina Bravo-SanchzFoto: Sabina Bravo-Sanchz

Sonntag, 8. März, 8 bis 10 Uhr:
Vogelstimmenexkursion „Feder-
leicht und Klangreich“
Diese federleichte Vogelexkursi-
on soll das eigene Wohlbefinden
steigern und Stress und Ärger re-
duzieren, indem wir den Stimmen
der Vögel lauschen und einiges
über ihre Vorlieben und Lebens-
weise erfahren.
Leitung: Dipl. Geografin Almut
Gebel-Höser
Treffpunkt: Naturschule Aggerbo-
gen, Am Aggerbogen 1, 53797 Loh-
mar
Anmeldung: nicht erforderlich
Bitte mitbringen: bequemes

Schuhwerk, wetterfeste, warme
Kleidung, Fernglas (falls vorhan-
den), ggf. Outdoor Sitzkissen
Kosten: Spenden
Nabu-Rhein-Sieg

Overath. Stillstehen? Können an-
dere. Der Chor O-Ton Overath lädt
am 14. und 15. März zu einem
Konzertabend ein, der hält, was
sein Titel verspricht: „LIFE. LOUD.
NOW! - Vom Leben und anderen
Nebengeräuschen“. Ein Pro-
gramm über das Leben in all sei-
nen Facetten - ehrlich, emotional
und garantiert nicht langweilig.
Mal kraftvoll und laut, mal leise
und berührend - so klingt das ech-
te Leben. Genau diese Gegensät-
ze bringt O-Ton Overath auf die
Bühne. Das Publikum erwartet
eine musikalische Reise durch
Höhen und Tiefen, durch Gänse-
hautmomente und augenzwin-
kernde Alltagsbeobachtungen.
Dabei versteht es der Chor, große
Emotionen ebenso eindrucksvoll
zu transportieren wie die leisen
Zwischentöne.
Unter dem Motto „LIFE. LOUD.
NOW!“ setzt das Ensemble ein
klares Statement: Leben passiert
nicht irgendwann - sondern jetzt.
Und es darf gehört werden. Mit
viel Ausdruck, Bühnenpräsenz und
einem abwechslungsreichen Re-
pertoire zeigen die Sängerinnen
und Sänger, wie facettenreich
Chormusik heute klingen kann.
Die Konzerttermine im Überblick:Die Konzerttermine im Überblick:Die Konzerttermine im Überblick:Die Konzerttermine im Überblick:Die Konzerttermine im Überblick:
Samstag, 14. März, 19 Uhr, Rats-
saal Bensberg
Sonntag, 15. März, 16 Uhr, Evan-

gelische Kirche Honrath, Lohmar
Weitere Informationen zum Kon-
zert und zum Chor gibt es unter
www.o-ton-overath.de.
Ein Abend für alle, die das Leben
nicht auf „später“ verschieben
wollen - sondern es laut, intensiv
und gemeinsam feiern möchten.
Denn: Leben - wie? Laut. Wann?
Jetzt.
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Zeitzeugengespräche in
Siegburg: Erinnern für die
Demokratie von heute
Auftakt am 27. Februar
2026 im VHS-Studienhaus

Stabwechsel bei der Kreis-
sparkasse Köln in Lohmar
Neues Führungsduo für die Filialen in der
Stadtmitte und in Wahlscheid sind Serkan
Cakmak und Heike Kerp

Vortrag über Frösche und
Kröten

Regionaldirektor Thomas Hockenbrink (rechts) gab dem neuen Füh-Regionaldirektor Thomas Hockenbrink (rechts) gab dem neuen Füh-Regionaldirektor Thomas Hockenbrink (rechts) gab dem neuen Füh-Regionaldirektor Thomas Hockenbrink (rechts) gab dem neuen Füh-Regionaldirektor Thomas Hockenbrink (rechts) gab dem neuen Füh-
rungsduo der Kreissparkasse Köln in Lohmar, Serkan Cakmak und Heikerungsduo der Kreissparkasse Köln in Lohmar, Serkan Cakmak und Heikerungsduo der Kreissparkasse Köln in Lohmar, Serkan Cakmak und Heikerungsduo der Kreissparkasse Köln in Lohmar, Serkan Cakmak und Heikerungsduo der Kreissparkasse Köln in Lohmar, Serkan Cakmak und Heike
Kerp, die besten Wünsche auf den Weg. Foto: Kreissparkasse Köln.Kerp, die besten Wünsche auf den Weg. Foto: Kreissparkasse Köln.Kerp, die besten Wünsche auf den Weg. Foto: Kreissparkasse Köln.Kerp, die besten Wünsche auf den Weg. Foto: Kreissparkasse Köln.Kerp, die besten Wünsche auf den Weg. Foto: Kreissparkasse Köln.

Serkan Cakmak als Leiter und Hei-
ke Kerp als stellvertretende Leite-
rin bilden die neue Führungsspitze
der Kreissparkasse Köln in Loh-
mar. Sie lenken damit gemeinsam
die Geschicke sowohl der Filiale in
Lohmar als auch in Wahlscheid.
Der 33-jährige Serkan Cakmak
kam bereits im Lauf seiner 2013
gestarteten Ausbildung zum Bank-
kaufmann zur Filiale Lohmar. Nach
deren erfolgreichem Abschluss war
er dort ab 2016 zunächst als Pri-
vatkundenberater und ab 2017 als
Vermögensberater tätig. 2021
wechselte er in gleicher Funktion
zur Regional-Filiale Engelskirchen,
ehe er dort später als stellvertre-
tender Filialleiter erste Führungs-
verantwortung übernahm.
Während dieser Zeit absolvierte
er an der Sparkassen-Hochschule
ein berufsbegleitendes Bachelor-
Studium Banking & Sales. 2025

kehrte er schließlich nach Lohmar
zurück und übernahm dort die stell-
vertretende Filialleitung. Auch pri-
vat ist Serkan Cakmak im Aggertal
verwurzelt, wohnt in der Nachbar-
stadt Overath und nutzt sein Hob-
by Fahrradfahren auch, um den Ar-
beitsweg zurückzulegen.
Heike Kerp war seit über 30 Jah-
ren und damit nahezu zeit ihres
Berufslebens in der Wahlscheider
Filiale tätig. Sie wird mit ihrer lang-
jährigen Erfahrung Serkan Cakmak
zukünftig als stellvertretende Fili-
alleiterin in Lohmar und Wahlscheid
unterstützen.
Als neues Führungsduo folgen die
beiden auf Andreas Koll, der die
Filiale vier Jahre lang erfolgreich
geleitet hat. Er ist nun zur Haupt-
stelle der Kreissparkasse Köln am
Neumarkt gewechselt, wo er eine
neue Führungsaufgabe übernom-
men hat.

Siegburg, 20. Februar 2026 - Per-
sönliche Erinnerungen an Krieg,
Flucht und Neuanfang stehen im
Mittelpunkt der Reihe „Zeitzeu-
gengespräche - Erinnern, Erzäh-
len, Verstehen“.
Organisiert wird sie von der Initi-
ative Siegburg zeigt Haltung in
Kooperation mit der Volkshoch-
schule Rhein-Sieg (VHS). Die Ver-
anstaltungsabende verbinden in-
dividuelle Lebensgeschichten mit
der Frage, was sie für unser de-
mokratisches Zusammenleben
heute bedeuten.
Auftakt ist am Freitag, 27. Febru-
ar, 18:30 bis 19:30 Uhr, im VHS-
Studienhaus in Siegburg.
Peter Börner (Jg. 1941) berichtet
über seine Flucht aus Bunzlau (heu-
te Polen), das Ankommen in
Deutschland und sein späteres
Engagement für die Verständigung
zwischen Polen und Deutschland.
Sein Lebensweg steht beispiel-
haft dafür, wie aus leidvollen Er-
fahrungen Verantwortung für ein
friedliches, respektvolles Mitein-
ander erwachsen kann.
Am Dienstag, 10. März, erzählt
Ruth Kühn (Jg. 1937) von ihrer
Kindheit im Krieg und den ent-

behrungsreichen Jahren danach.
Die Gründung der Demokratie
1949 erlebte sie als Hoffnungssi-
gnal. Bis heute engagiert sie sich
ehrenamtlich und gibt ihre Erfah-
rungen weiter.
Den Abschluss bildet am Diens-
tag, 24. März, Stadtarchivar Jan
Gerull. Er gibt Einblicke in Ge-
spräche mit Siegburger Zeitzeu-
ginnen und Zeitzeugen zur „Stun-
de Null“ und zeichnet ein Bild der
letzten Kriegswochen zwischen
Unsicherheit und Hoffnung. Dabei
geht es auch um die Frage, was
„Haltung zeigen“ damals und
heute bedeutet. Alle Veranstal-
tungen sind kostenfrei und finden
im VHS-Studienhaus in Siegburg
statt.
Mit der Reihe möchten die Initia-
tive Siegburg zeigt Haltung und
die VHS Rhein-Sieg Räume für
Begegnung und Austausch schaf-
fen und die Bedeutung demokra-
tischer Werte in der Gegenwart
stärken. Alle Veranstaltungen
sind kostenfrei. Veranstaltungs-
ort ist das VHS-Studienhaus in
Siegburg. Weitere Informationen
sind unter www.vhs-rhein-sieg.de
erhältlich.

Samstag, 7. März, 9 bis 12 Uhr:
Frosch und Kröte mit Farina
Grassmann
Unken mit herzförmigen Augen,
Kröten mit Fesselkünsten und Frö-
sche, die ihre Farbe wechseln - all
das hat unsere Amphibienwelt zu
bieten. Ihre Paarungsgesänge sind
aus Gärten und Landschaft nicht
wegzudenken: Doch sie drohen zu
verstummen. Längst hat das welt-
weite Amphibiensterben auch die
heimischen Amphibien erreicht:
Ihre Lebensräume schwinden, der
Einsatz von Giften macht ihnen zu
schaffen und der Klimawandel
bedroht ihre Kinderstuben - die

Gewässer.
Farina Graßmann portraitiert alle
in Deutschland natürlicherweise
heimischen Amphibienarten und
gibt Anregungen für ihren Schutz,
ob auf der Straße, im Garten oder
in der Landschaft.
Begeisternd regt sie zum Begeg-
nen und Bewahren an. Denn wer
den Amphibien zuhört, dem flüs-
tern sie ihre Geheimnisse zu.
Treffpunkt: Naturschule
Aggerbogen, Am Aggerbogen 1,
53797 Lohmar
Leitung: Farina Grassmann und
NaturschulTeam
Nabu-Rhein-Sieg
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Kinderkarneval „Pänz Pänz Pänz“
begeistert die Jabachhalle
Restlos ausverkauft, beste Stim-
mung und strahlende Kinderau-
gen: Die Kinderkarnevalssitzung
„Pänz Pänz Pänz“ in der Jabach-
halle war auch in diesem Jahr
ein voller Erfolg. Von der ersten
Minute an herrschte ausgelas-
sene Feierlaune - und schnell war
klar: Diese Sitzung ist und bleibt
ein echtes Highlight im Lohma-
rer Karneval.
Zum allerersten Mal führte Ra-
chel Pirastu durch das bunte Pro-
gramm - und das mit beeindru-
ckender Souveränität, Charme
und ganz viel Herzblut. Mit ihrer
natürlichen Art hatte sie die klei-
nen und großen Jecken sofort auf
ihrer Seite und meisterte ihre
Premiere mit Bravour.
Ein abwechslungsreiches Pro-
gramm sorgte für durchgehende
Begeisterung: Das Lohmarer Drei-
gestirn brachte den Saal zum
Schunkeln, die KAZI Fünkchen
und die Schiffermädchen zeigten
mitreißende Tänze, während die
Band „Jot Drop“ musikalisch für
echte Partystimmung sorgte.
Auch die Rut Wies Maries be-
geisterten mit einem energiege-
ladenen Auftritt. Natürlich durf-
te auch unser Rabbatz nicht feh-
len - und sorgte einmal mehr für
große Augen und tosenden Ap-
plaus.
Ein besonderes Highlight war der
erneute Versuch, den Weltrekord
für die längste Polonaise der
Welt aufzustellen. Durch die ge-
samte Halle zog sich die bunte
Jeckenschlange - ein großartiges
Bild voller Lebensfreude. Bei der
beliebten Bühnen-Disco gab es
dann kein Halten mehr: Die Kids
stürmten die Bühne und verwan-
delten sie in eine riesige Tanzflä-
che.
Kreativität bewiesen die jungen
Jecken beim Kostümwettbewerb
- von fantasievoll bis aufwendig
gestaltet war alles dabei. Ein
herzlicher Dank gilt dem Krewels-
hof für die großzügige Unterstüt-
zung der Kostümprämierung mit
Eintrittskarten zur Tulpenschau,
die bei den jungen Gewinner-
innen und Gewinnern für große
Freude sorgten.
Ein solches Event ist nur mög-
lich, wenn viele helfende Hände

zusammenarbeiten. Ein herzli-
cher Dank gilt allen Helferinnen
und Helfern, Organisatorinnen
und Organisatoren des Kinder-,
Jugend- und Erwachsenenchores
Lohmar e.V., die mit unermüdli-

chem Einsatz diese Sitzung mög-
lich gemacht haben. Besonders
hervorheben möchten wir Barba-
ra und Rudolf Wingenfeld, die mit
großem Engagement und viel
Herzblut maßgeblich zum Gelin-

gen beigetragen haben.
„Pänz Pänz Pänz“ hat einmal
mehr gezeigt: Der Nachwuchs-
Karneval lebt - und wie! Wir freu-
en uns jetzt schon auf das nächs-
te Jahr.



Stadtecho Lohmar | 24. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 27. Februar 2026 | Kw 914

MSC Wahlscheid bei großer
ADAC Siegerehrung

„Saach hür ens“ informiert
Kölsche Kamelle un englische Drops

Engk vum Daach Foto: Sandra EimermacherEngk vum Daach Foto: Sandra EimermacherEngk vum Daach Foto: Sandra EimermacherEngk vum Daach Foto: Sandra EimermacherEngk vum Daach Foto: Sandra Eimermacher

Zu einem Mundart - Konzert der
besonderen Art mit der Band
„Engk vum Daach“ und Gästen
laden der Dilettantenverein Neu-
honrath e.V. und „Saach, hür ens“
Lohmar e.V. ein am
Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
Beginn: 19:30 Uhr (Einlasss:Beginn: 19:30 Uhr (Einlasss:Beginn: 19:30 Uhr (Einlasss:Beginn: 19:30 Uhr (Einlasss:Beginn: 19:30 Uhr (Einlasss:
18:30 Uhr)18:30 Uhr)18:30 Uhr)18:30 Uhr)18:30 Uhr)
in den in den in den in den in den TTTTTheatersaal „Op d’heatersaal „Op d’heatersaal „Op d’heatersaal „Op d’heatersaal „Op d’r Baach“r Baach“r Baach“r Baach“r Baach“
nach Lohmar - Neuhonrathnach Lohmar - Neuhonrathnach Lohmar - Neuhonrathnach Lohmar - Neuhonrathnach Lohmar - Neuhonrath
Die Eintrittskarten gibt es bei den
Vorstandsmitgliedern der beiden
Vereine sowie Bernhard‚s Friseur-
laden in Neuhonrath oder unter
info@saachhuerens.de
Nachdem „Engk vum Daach“ mit
den Musikern Achim Hofmann, Pat
Lülsdorf und Frank Berndt bislang

in erster Linie in Kölner Kneipen
und Brauhäusern, bei diversen
kölschen Kulturveranstaltungen
und beim Kölner Krätzjer Fest von
sich reden machte, hat die Grup-
pe nun ihr Debüt bei „Saach, hür
ens“ und den Dilettanten in Neu-
honrath. Die Band hat sich spezi-
alisiert auf kölsche Lieder mit
„Hätz, Jeföhl un Wetz“.
Ihr Repertoire umfasst sowohl lei-
se als auch laute Stücke, die oft
im Stil von Krätzjer - also humor-
vollen Erzählliedern gehalten
sind.
Ihre Single „Ode an die Kneipe“
erschien in diesem Jahr auf der
Karnevals CD „ Mega Jeck“.
Als Gäste werden an diesem

Abend Gina Berndt (Piano/Gesang)
und Jona Giesen (Saxophon) die
kölschen Kamelle von „Engk vum
Daach“ mit englischen Drops be-
reichern.
Die Besucher*innen erwartet ein
unterhaltsamer Konzert - Abend

mit einer bunten Vielfalt an Mu-
sik mit kölscher Mundart und eng-
lischen Songs, wie es ihn nicht
immer gibt.
Ihr /euer Dilettantenverein Neu-
honrath e.V
und „Saach, hür ens“ Lohmar e.V.

Heidi Ueberschar erhält die Ehrung durch Dirk SchmittHeidi Ueberschar erhält die Ehrung durch Dirk SchmittHeidi Ueberschar erhält die Ehrung durch Dirk SchmittHeidi Ueberschar erhält die Ehrung durch Dirk SchmittHeidi Ueberschar erhält die Ehrung durch Dirk Schmitt

Der krönende Abschluss der Sai-
son 2025 war die große ADAC
Nordrhein Siegerehrung der Akti-
ven im GOP Varieté-Theater Bonn.
Bei der Ehrung der Meister und
Platzierten bildeten mehr als 280
geladene Gäste den würdigen
Rahmen.
Egal ob erfahrene und engagierte
Helfer oder aktive Motorsportpi-
loten, der MSC Wahlscheid war
mit sechs Einzelaktiven und zwei
Mannschaften in sehr vielen Spar-
ten vertreten.
Heidi Überschar wurde für Ihr lang-
jähriges Engagement als ehren-
amtliche Helferin bei den MSC
Veranstaltungen mit der Ewald-
Kroth-Medaille in Gold geehrt.
In der Mannschaftswertung Li-
zenzpflichtiger Sport konnte der
3. Platz errungen werden und in
der modernen Disziplin des elek-
tronischen Racings, dem soge-
nannten SIM Racing, konnte der
MSC den ersten Platz erringen.
Heinz Jansen belegte in der Spar-
te Pokalwettbewerb Rallyesport
den 2. Platz.

In Ihren Disziplinen konnten
jeweils Andrea und Rolf Derscheid
in der Sparte Gleichmäßigkeit,
Alexander Fielenbach in der Spar-
te Kartsport sowie Dirk Strauch
in der Meisterschaft Rallyesport
einen 3. Platz mit ins heimische
Aggertal nehmen.
Wollen auch Sie im Motorsport in
einer so aktiven und erfolgreichen
Mannschaft, sei es als Motor-
sportler, Sportwart der Strecken-
sicherung oder in der Organisati-
on mit machen, dann kommen Sie
doch mal zu einem der MSC Wahl-
scheid Clubabende. Diese finden
seit mehr als 50 Jahren immer am
ersten Donnerstag im Monat ab
20 Uhr im Restaurant „Aueler
Hof“ in Lohmar Wahlscheid statt.
Hier sind Gäste immer herzlich
willkommen.
Alle aktuellen Informationen
rund um den MSC finden Sie auch
unter
http://www.MSC-Wahlscheid.de
oder auf Facebook unter MSC-
Wahlscheid - Startseite | Face-
book
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„Drachen“ und „Elefanten“ der GGS Wahlscheid als
Energiespardetektive ausgezeichnet
Bereits seit 2015 ist das Bil-
dungsprojekt „Energiesparde-
tektive geben Stromspartipps“
der Verbraucherzentrale NRW
fest im Schuljahresplan der GGS
Wahlscheid verankert. Dabei
handelt es sich um einen drei-
teiligen Workshop für Grund-
schulen, genau genommen für
deren Jahrgangsstufe 4. Im lau-
fenden Schuljahr durften nun 54
Schüler der Drachenklasse 4a
und der Elefantenklasse 4c am
Projekt teilnehmen.
Die Kinder erfuhren in drei zwei-
stündigen Unterrichtseinheiten,
wie sie zu Hause am besten En-
ergie sparen können. Mit Hilfe
von Quizfragen und Messgerä-
ten lernten die Kinder spiele-
risch, wie sie sogenannten
Stromfressern am besten auf die
Schliche kommen und wie man
mit ein paar einfachen Handgrif-
fen die Umwelt bereits schonen
kann. Das Projekt forderte von
den Kindern auch Initiative nach
Schulschluss. Als frisch trainier-
te Energiespardetektive wurden
sie in ihrer Freizeit bei Eltern,
Nachbarn oder Freunden aktiv,
führten dort Interviews zu deren
Umgang mit Strom und Energie
und verteilten an vielen Stellen
ihre Energiespartipps, damit Fa-
milie und Freunde zukünftig be-
wusster mit Energie umgehen
können.
„Dabei war das Engagement der
Schülerinnen und Schüler vor-
bildlich“, lobt Bildungsreferent
Voigt die frisch gebackenen En-
ergiespardetektive. „Dies bele-
gen eindeutig die Zahlen zu den
geführten Interviews und heraus-
gegebenen Stromspar-Tipps.“
So führten die Schüler 145 In-
terviews durch und gaben 504
Stromspartipps weiter.
„Die Energiespardetektive sind
eine wunderbare Ergänzung zu
unserem Schlau Unterwegs-Pro-
jekt“, freut sich Janike Klement,
Bildungsreferentin der Energie-
agentur Rhein-Sieg. Dieses von
der Energieagentur Rhein-Sieg
entwickelte Energiespar- und
Klimaschutzprojekt wird seit
Schuljahresbeginn an allen Loh-
marer Grund- und weiterführen-
den Schulen umgesetzt.

Bürgermeister Matthias Schmitz
und Ratsmitglied Horst Becker,
beide im Vorstand der Energie-
agentur Rhein-Sieg tätig, zeig-
ten sich vom Engagement der
Grundschüler begeistert und
verteilten fleißig Urkunden als
Belohnung für die Teilnahme am
Projekt.
Auf die Frage, ob die Kinder noch
einige gute Tipps für sie parat
hätten, schnellten die Finger in
die Höhe. „Licht ausschalten,
wenn man den Raum verlässt.“
„LED statt alter Glühbirnen.“
„Den Stecker von allen typi-
schen Stand-by Geräten ziehen,
wenn man in den Urlaub fährt“
„Wenn die Sonne scheint, dann
Wäsche draußen trocknen und
nicht im Trockner.“ Mit anderen
Worten, die Kinder wissen nun,
wie sich Energie einsparen
lässt.
Im Anschluss an die Urkunden-
verleihung erhielten die frisch-
gebackenen Energiespardetek-
tive gleich ihr erstes Job-Ange-
bot. „Falls ihr nach der Schule
eine Stelle sucht, meldet euch
gerne bei der Energieagentur“,
wandte sich Thorsten Schmidt
mit einem Zwinkern an die Kin-
der. „Wir sind ja nun quasi Kol-
legen. Auch die Energieagentur
verteilt Tipps und berät Men-
schen, wie sie Energie sparen
können.“
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Bauarbeiten RB 25
Zwischen 27. März und 7. August Vollsperrung und Schienenersatzverkehr (SEV)

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD-Stammtisch in Lohmar Wahlscheid
02. März 2026, 19:00 Uhr Aggerhof

SPD: Am 27. Februar 2026 ist Equal Pay Day!
Was hat das mit Lohmar zu tun?

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

In diesem Zeitraum wird auf der
Strecke kein Zug verkehren. Die
Bahn will in der Zeit den Abriss
und Neubau einer Eisenbahnbrü-
cke in Hoffnungsthal schaffen und
weitere Projekte entlang der Stre-
cke umsetzen. So soll u.a. der
Bahnübergang zwischen Hoff-
nungsthal und Bleifeld erneuert
und eine neue Gleisquerung am
Fußgängerbahnübergang zwi-
schen der Siegburger Straße und

der Straße Wiesenauel in Overath
gebaut werden.
Für die Lohmarerinnen und Loh-
marer wird dies trotz umfangrei-
chen Schienenersatzverkehrs mit
erheblichen Einschränkungen ver-
bunden sein.
Zweimal in der Stunde werden ab
Bhf. Honrath Busse (SEV RB 25)
abfahren und rund 60 Minuten bis
Köln/Deutz brauchen. Es besteht
auch die Möglichkeit, an einer

dafür neu eingerichteten Halte-
stelle im Königsforst in die Linie 9
zu wechseln. Diese Busse werden
auch in Honrath-Oberhaus halten.
Eine weitere Möglichkeit sind ab
Overath fahrende Schnellbusse
(SEV RB 25x und SEV RB 25S).
Diese fahren ohne Zwischenhalt
nach Köln/Deutz und sollen jeweils
ca. 43 Minuten brauchen. Bitte
beachten: Die Schnellbusse fah-
ren zwar in beide Richtungen

zweimal die Stunde, aber nicht
genau alle 30 Minuten. Genaue
Angaben können den einschlägi-
gen Apps und dann auch den ei-
gens aufgestellten kleinen elek-
tronischen Tafeln entnommen wer-
den.
Bleibt zu hoffen, dass die vorge-
sehenen Maßnahmen wirklich in
der vorgesehenen Zeitspanne fer-
tiggestellt werden.

Horst Becker

Das SPD-Ratsmitglied, Hans Kudraß, lädt herzlich zum Stammtisch
ein. In gemütlicher Runde kann hier über aktuelle örtliche und über-

örtliche Themen diskutiert werden.
Gisela Becker

Am 27. Februar 2026 ist EqualAm 27. Februar 2026 ist EqualAm 27. Februar 2026 ist EqualAm 27. Februar 2026 ist EqualAm 27. Februar 2026 ist Equal
PPPPPay Day!ay Day!ay Day!ay Day!ay Day! Der Tag markiert sym-
bolisch den Gender Pay Gap, der
seit 2024 in Deutschland 16 Pro-
zent beträgt.
equal pay every dayequal pay every dayequal pay every dayequal pay every dayequal pay every day: Unter die-
sem Motto rückt die Equal Pay

Day Kampagne 2026 in den Fo-
kus, wie sich die geschlechterspe-
zifische Lohnlücke im Laufe des
Lebens entwickelt und auswirkt.
Vom Erlernen von Rollenbildern
in Kindheit und Jugend über die
Berufswahl und die Familiengrün-

dung bis zur Rente und der weib-
lichen Altersarmut.
Und was hat Kommunalpolitik
damit zu tun? Abgesehen davon,
dass es natürlich auch um gleich-
berechtigte politische Teilhabe
geht, setzt sich die SPD in Loh-

mar bei allen Fragen von Stel-
lenbesetzungen gerade auch in
den besser bezahlten Positionen
für die verstärkte Berücksichti-
gung von qualifizierten Frauen
ein.

Gisela Becker



Stadtecho Lohmar – 27. Februar 2026 – Woche 9 – Rautenberg Media | www.stadtecho-lohmar.de 17



Stadtecho Lohmar | 24. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 27. Februar 2026 | Kw 918

Ev. Emmausgemeinde Lohmar
Bezirke Birk, Honrath, Lohmar
Wochenplan Bezirke Birk, Hon-Wochenplan Bezirke Birk, Hon-Wochenplan Bezirke Birk, Hon-Wochenplan Bezirke Birk, Hon-Wochenplan Bezirke Birk, Hon-
rath, Lohmarrath, Lohmarrath, Lohmarrath, Lohmarrath, Lohmar
Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
10 Uhr Gottesdienst mit 10 Uhr Gottesdienst mit 10 Uhr Gottesdienst mit 10 Uhr Gottesdienst mit 10 Uhr Gottesdienst mit Abend-Abend-Abend-Abend-Abend-
mahl und Kirchencafé, Pfarrer Oli-mahl und Kirchencafé, Pfarrer Oli-mahl und Kirchencafé, Pfarrer Oli-mahl und Kirchencafé, Pfarrer Oli-mahl und Kirchencafé, Pfarrer Oli-
ver Bretschneiderver Bretschneiderver Bretschneiderver Bretschneiderver Bretschneider
Wer einen Fahrdienst von Hon-
rath oder Lohmar wünscht, mel-
det sich bitte bis freitags 12 Uhr
im jeweiligen Gemeindebüro.
Montag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. MärzMontag, 2. März
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
15 Uhr - Zwergencafé
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
11 Uhr - Qi Gong
17 Uhr - Offenes Singen
18:45 Uhr - Fitness-Dance
20 Uhr - Probe O-Ton Overath
Dienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. MärzDienstag, 3. März
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
9 Uhr - Bastelkreis
9:30 Uhr - Kreativ-Zeit
10 Uhr - Frühstück für Senioren
und Seniorinnen
16 Uhr - Kernteam
19 Uhr - Probe Lumina

Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
12 Uhr - Sprachkurs für geflüchte-
te Frauen
Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
11 Uhr - ZWAR-Gruppe: Intuitives
Malen
14 Uhr - ZWAR-Gruppe: Gesell-
schaftsspiele
14 Uhr - Musik mit Kindern - Ele-
mentarer Musikunterricht
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
10 Uhr - Yoga-Gruppe
10 Uhr - Krabbelgruppe
16:30 Uhr - Damen-Gymnastik
18 Uhr - Qi Gong
19 Uhr - ehem. KIBAZA-Team-Tref-
fen
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
15 Uhr - Frauenhilfe
16:30 Uhr - Probe Kinder- und Ju-
gendchor Lohmar
Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
9 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
10:30 Uhr - ZWAR-Gruppe: Eng-
lisch
18 Uhr - ZWAR-Gruppe: Basistref-
fen
19 Uhr - BVA-Sitzung
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
16 Uhr - Hatha Yoga
16 Uhr - Spielgruppe
18 Uhr - JUZE
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
9 Uhr - Sitzgymnastik für Senio-
ren und Seniorinnen
9:15 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
11:30 Uhr - Mobile Suchtberatung
der Diakonie (bis 13 Uhr)
Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
9 Uhr - Eltern-Kind-Gruppe
19 Uhr - Gottesdienst zum Welt-
gebetstag
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
8:30 Uhr - Damengymnastik
9:30 Uhr - Gymnastikgruppe
19 Uhr - Theremin-Club
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
10 Uhr - Gedächtnistraining für

Senioren und Seniorinnen
16:30 Uhr - Weltgebetstag - Frau-
entreff
17 Uhr - Probe Posaunenchor in
der Christuskirche
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
10 Uhr - Frühstück mit Gott und
der Welt, Pfarrerin Barbara Brill-
Pflümer
Wer einen Fahrdienst von Birk
oder Honrath wünscht, meldet sich
bitte bis freitags 12 Uhr im jewei-
ligen Gemeindebüro.
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
17 Uhr - Klangwelten im Wandel:
Konzert Förderkreis für Musik in
der ev. Kirche Honrath e.V.
17 Uhr - Schloss Auel: Segensver-
anstaltung „Sich selbst (ver-)trau-
en“
Öffnungszeiten der Gemeinde-Öffnungszeiten der Gemeinde-Öffnungszeiten der Gemeinde-Öffnungszeiten der Gemeinde-Öffnungszeiten der Gemeinde-
büros:büros:büros:büros:büros:
Birk:Birk:Birk:Birk:Birk:
mittwochs, donnerstags und frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie don-
nerstags von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02246/3424
Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:Honrath:
dienstags, donnerstags und frei-
tags von 10 bis 12 Uhr sowie diens-
tags von 15:30 bis 18 Uhr
Telefon: 02206/900930
Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:Lohmar:
dienstags 10 bis 12 Uhr, mitt-
wochs 15:30 bis 18 Uhr sowie frei-
tags von 10 bis 12 Uhr
Telefon: 02246/4375
Mail:
emmausgemeinde-lohmar@
ekir.de
In seelsorgerischen Angelegen-
heiten wenden Sie sich bitte an
Pfarrerin Barbara Brill-Pflümer,
Telefon 02206/852640 oder
Pfarrer Oliver Bretschneider,
Telefon 02246/3049856.
Mehr Informationen auf unserer
Website:
wwwwwwwwwwwwwww.emmausgemeinde.emmausgemeinde.emmausgemeinde.emmausgemeinde.emmausgemeinde
lohmarlohmarlohmarlohmarlohmar.ekir.ekir.ekir.ekir.ekir.de.de.de.de.de
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Einweihung der
Gedenktafel für Maria
Hohn im Gottesdienst am
1. März um 10.15 Uhr

Evangelische Emmaus-
Gemeinde zu Gast im
Schloss Auel
Sich selbst (ver-)trauen - ein Segensangebot
zum internationalen Weltfrauentag, die
Einladung gilt selbstverständlich allen
Menschen, egal welchen Geschlechts.
Am 8. März ist es wieder soweit
- wir laden herzlich ein zu unse-
rer Segensveranstaltung im
Schloss Auel, Beginn 17 Uhr in
der Schlosskapelle St. Ne-
pomuk:
Wir starten mit einem Impuls-
vortrag von Marion Henke
(Coach und Heilpraktikerin für
Psychotherapie) „Wie kann ich
gut für mich und andere sorgen,
wenn es im Leben mal schwierig
wird“
Danach lädt uns Pfarrerin Bar-
bara Brill-Pflümer ein zu einer
Stärkungsfeier mit dem Ange-
bot der individuellen Segnung
„Mit Gott im Rücken sich selbst
(ver-)trauen können. Sie wird
musikalisch von Kristine Warm-
hold an der Harfe begleitet.
Im Anschluss laden wir Sie herz-
lich ein uns in den Gobelin-Saal
zu folgen, dort finden Sie Info-
stände zu den Themen
Stärkung durch Vernetzung in der
Kirchengemeinde
Naturheilkunde als Kraftquelle
nutzen
Der Golfclub stellt sich vor
Gemeinsames Musizieren stärkt

(mit Vertretungen der ortsansäs-
sigen Chöre und der Musikschule
Lohmar)
das Schutzkonzeptes der Kirchen-
gemeinde
sowie den ZWAR-Gruppen
Für Ihr leibliches Wohl dort ist
gesorgt.
Wir freuen uns auch in diesem
Jahr wieder auf viele Gäste, die
sich an diesem Nachmittag mit
uns gemeinsam aufmachen, sich
für den Alltag stärken zu lassen,
Vertrauen in sich und die Kraft für
das Leben (neu) zu entdecken -
nicht nur in schwierigen oder be-
lastenden Lebenssituationen,
son-dern auch, um das Hier und
Jetzt bewusst zu genießen.
Anlässlich des internationalen
Frauentages möchten wir in die-
sem Jahr unseren Blick auch auf
die Stärkung von Frauen richten.
In geschützter Atmosphäre und
mit kompetenten Gesprächspar-
tner*innen können Sie Kraftquel-
len kennenlernen und im Aus-
tausch und in Gemeinschaft mit
anderen Ihr (Selbst-)vertrauen stär-
ken.
Text: Elke Friese

Die Gedenktafel vor der Ev. St. Bartholomäuskirche Wahlscheid.Die Gedenktafel vor der Ev. St. Bartholomäuskirche Wahlscheid.Die Gedenktafel vor der Ev. St. Bartholomäuskirche Wahlscheid.Die Gedenktafel vor der Ev. St. Bartholomäuskirche Wahlscheid.Die Gedenktafel vor der Ev. St. Bartholomäuskirche Wahlscheid.
Foto: Nicole SwerbinkaFoto: Nicole SwerbinkaFoto: Nicole SwerbinkaFoto: Nicole SwerbinkaFoto: Nicole Swerbinka

Die Ev. Kirchengemeinde Wahl-
scheid lädt ein zum Gottesdienst
mit Einweihung der Gedenkta-
fel für Maria Hohn aus Wahl-
scheid.
Maria Hohn war Opfer der Nazi-
Euthanasie in Hadamar und ver-
starb 1943 - angeblich an Ent-
kräftung und Herzschwäche.
Im Rahmen der Recherchen zu

einer Ausstellung des LVR zum
Thema NS Medizinverbrechen
wurden wir auf Frau Hohn auf-
merksam.
Die Gedenktafel wird vor unse-
rer Ev. St. Bartholomäuskirche
angebracht werden. Im An-
schluss laden wir im Gemeinde-
haus zum Kirchcafé und Aus-
tausch ein.



Stadtecho Lohmar | 24. Jahrgang | Nr. 8 | Freitag, 27. Februar 2026 | Kw 920

Kath. Kirchengemeinde
St. Johannes Lohmar

Wanderausstellung
„Brennend für Christus“ -
500 Jahre Nachfolge
Die Mennoniten-Brüdergemeinde
Lohmar lädt herzlich zur ein-
drucksvollen Wanderausstellung
„Brennend für Christus - 500 Jah-
re Nachfolge von den Täufern bis
zu uns“ ein. Die Ausstellung bie-
tet einen tiefen Einblick in die
bewegte und inspirierende Ge-
schichte der Täuferbewegung, die
im 16. Jahrhundert entstand und
bis heute weltweit Glaubensge-
meinschaften prägt.
Vom 22. Februar bis zum 15. März
öffnet die MBG Lohmar am Schle-
sierweg 3a ihre Türen, um Inter-

essierten die Möglichkeit zu ge-
ben, in die historische und geist-
liche Entwicklung einer Bewegung
einzutauchen, die für ihren muti-
gen Glauben, ihre Standhaftigkeit
und ihre Leidenschaft für Christus
bekannt wurde. Die Teilnahme ist
kostenlos, eine vorherige Anmel-
dung wird jedoch empfohlen, um
die Planung zu erleichtern.
Alle Informationen rund um die
Ausstellung, Hintergründe sowie
die Möglichkeit zur kostenlosen
Anmeldung finden Sie online un-
ter: 500jahretaeufer.de

Samstag, 28. Feb.Samstag, 28. Feb.Samstag, 28. Feb.Samstag, 28. Feb.Samstag, 28. Feb.
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse
18 Uhr - Lohmar Sonntagvorab-
endmesse
Sonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. MärzSonntag, 1. März
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
mit Verabschiedung Frau Marlis
Höck mit Gebet für Klaus Dieter
Stollwerk (SWA), Familie Has-
berg, Katharina und Wilhelm
Stollwerk sowie Bernhard und
Maria Meyer
9.30 Uhr - Birk Familienmesse
10.30 Uhr - Neuhonrath
Hl. Messe
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit
Gebet für Maria und Oswald Kei-
fenheim
Mittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. MärzMittwoch, 4. März
15 Uhr - Neuhonrath Senioren-
messe; anschließend gemütliches
Beisammensein
17.15 Uhr - Lohmar Kreuzwegan-
dacht; gestaltet vom Ortsaus-
schuss Lohmar
18 Uhr - Lohmar Abendmesse mit
Gebet für Franz Moldenhauer (JG)
sowie Hanni Schwab
Donnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. MärzDonnerstag, 5. März
9 Uhr - Lohmar Morgenlob in der
Fastenzeit
18 Uhr - Scheiderhöhe Abendmes-
se; anschließend „Zeit der Anbe-
tung in Stille, Gebet und Zuhö-
ren“
Freitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. MärzFreitag, 6. März
10 Uhr - Wahlscheid Wortgottes-

dienst im Altenheim mit Kranken-
kommunion
17 Uhr - Neuhonrath Kreuzweg-
Meditation
17.30 Uhr - Birk Stille Anbetung
18 Uhr - Birk Abendmesse mit
Gebet für Peter Wiebertz (JG)
Samstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. MärzSamstag, 7. März
16.30 Uhr - Wahlscheid Sonntag-
vorabendmesse
18 Uhr - Lohmar Wort-Gottes-Fei-
er mit Kommunionausteilung
Sonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. MärzSonntag, 8. März
9 Uhr - Scheiderhöhe Hl. Messe
9.30 Uhr - Birk Hl. Messe mit Ge-
bet für Aloys Scheers (JG), Maria
und Theodor Scheers und Sohn
Heinrich sowie Maria Elisabeth
Lorenz
10.30 Uhr - Neuhonrath Hl. Mes-
se mit Gebet für Wally und Jost
Proske
11 Uhr - Lohmar Hl. Messe mit
Gebet für Josef Janowczyk und
Angehörige
14 Uhr - Scheiderhöhe Tauffeier
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Neue Regelungen
entlasten Vereine und Ehrenamtliche
Höhere Freibeträge, weniger Bürokratie und mehr Spielräume

Konto-Check
nach dem Urlaub
nicht vergessen
Ob Restaurantbesuche, Hotelüber-
nachtungen oder Ausflüge - im Ur-
laub kommen Zahlungskarten
besonders häufig zum Einsatz. Zu-
rück zu Hause lohnt sich ein prüfen-
der Blick aufs Konto und die Kredit-
kartenabrechnung. Bei den meis-
ten Banken und Sparkassen geht
das bequem per Online-Banking
oder Banking-App.
So fallen unberechtigte oder fehler-
hafte Abbuchungen frühzeitig auf.
Wer Belege aufbewahrt oder sich
zumindest Notizen macht, was wann
bezahlt wurde, hat es bei der Kon-
trolle leichter. Verdächtige Trans-
aktionen sollten umgehend der
Bank oder Sparkasse gemeldet und
die Zahlungskarten vorsorglich ge-
sperrt werden. Außerhalb der Öff-
nungszeiten des Kreditinstituts ist
das rund um die Uhr über den Sperr-
Notruf 116 116* möglich. Praktisch
ist auch die SperrApp: Hier lassen
sich Kartendaten hochverschlüsselt
speichern und - je nach Institut -
girocards direkt sperren.
* Der Service des Sperr-Notrufs ist
kostenlos. Auch der Anruf bei der
116 116 aus dem deutschen Fest-
netz ist gebührenfrei. Aus dem Mo-
bilnetz und aus dem Ausland kön-
nen Gebühren anfallen. Sollte der
Sperr-Notruf in seltenen Fällen aus
dem Ausland nicht erreicht werden
können, gibt es alternativ die Ruf-
nummer +49 (0) 30 40504050.

Ehrenamtlich Engagierte und ge-
meinnützige Vereine profitieren
seit Jahresbeginn von spürbaren
Erleichterungen. Höhere Freibe-
träge, der Abbau bürokratischer
Pflichten und mehr finanzielle
Flexibilität verbessern die Rah-
menbedingungen für freiwilliges
Engagement und schaffen mehr
Planungssicherheit im Vereinsall-
tag.
Minister der Finanzen Dr. Mar-
cus Optendrenk erklärt: „Über
fünf Millionen Menschen und
100.000 Vereine engagieren sich
in Nordrhein-Westfalen freiwil-
lig für unsere Gesellschaft. Die-
ses Engagement verdient Re-
spekt sowie verlässliche und pra-
xistaugliche Rahmenbedingun-
gen. Mit höheren Freibeträgen,
weniger Bürokratie und klaren
Regeln unterstützen wir die
Menschen, die sich in ihrer Frei-
zeit ehrenamtlich engagieren.
Das ist ein starkes Zeichen der
Anerkennung für ihren Einsatz
und ihren unverzichtbaren Bei-
trag zu unserem gesellschaftli-
chen Zusammenhalt.“
Die zentralen Verbesserungen
gehen auf das Engagement Nord-
rhein-Westfalens zurück. Das
Land hatte sich im Bundesrat für
steuerlicheEntlastungen und we-
niger Bürokratie starkgemacht
und damit entscheidende Impul-
se gesetzt.

Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-Höhere Freibeträge für Einnah-
men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-men aus ehrenamtlichem Enga-
gementgementgementgementgement
Der Übungsleiterfreibetrag wurde
auf 3.300 Euro angehoben, die
Ehrenamtspauschale auf 960 Euro
jährlich. Bereits die letzte Erhö-
hung dieser Freibeträge ab dem
Veranlagungszeitraum 2021 ging
auf das Betreiben Nordrhein-
Westfalens zurück.

Entlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlererEntlastung kleiner und mittlerer
VereineVereineVereineVereineVereine
Die Besteuerungsfreigrenze für
wirtschaftliche Geschäftsbetrie-
be gemeinnütziger Körperschaf-
ten wurde auf 50.000 Euro er-
höht. Damit müssen viele Verei-
ne weiterhin keine Körperschaft-

und Gewerbesteuer zahlen und
können ihre Mittel gezielt für die
eigentlichen Vereinszwecke ein-
setzen.
Gleichzeitig sinkt der bürokrati-
sche Aufwand.

Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-Mehr Flexibilität bei der Mittel-
verwendungverwendungverwendungverwendungverwendung
Vereine mit Einnahmen bis
100.000 Euro (bisher 45.000 Euro)
sind künftig von der Pflicht zur
zeitnahen Mittelverwendung be-
freit. Das reduziert bürokratischen
Aufwand deutlich und schafft fi-
nanzielle Spielräume.

Photovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für diePhotovoltaik ohne Risiko für die
GemeinnützigkeitGemeinnützigkeitGemeinnützigkeitGemeinnützigkeitGemeinnützigkeit
Gemeinnützige Vereine können
jetzt ohne Höchstgrenze Mittel für
die Installation und den Betrieb
von Photovoltaikanlagen einset-
zen, etwa auf Vereinsheimen oder
Reithallen. Bau, Betrieb und auch
unvermeidbare Verluste haben
keine Auswirkungen auf die Ge-
meinnützigkeit. Davon profitieren
Vereine ebenso wie die Energie-
wende.

Unterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das EhrenamtUnterstützung für das Ehrenamt
vor Ortvor Ortvor Ortvor Ortvor Ort
Neben steuerlichen Verbesserun-
gen setzt Nordrhein-Westfalen

auf konkrete Hilfe im Alltag der
Vereine. Bereits seit Anfang 2024
gibt es in jedem Finanzamt des
Landes feste persönliche An-
sprechpersonen, die bei steuerli-
chen Fragen unkompliziert und
praxisnah weiterhelfen. Sie sind
zentral erreichbar unter 0211
1655 1655, montags bis donners-
tags von 8:00 bis 18:00 Uhr sowie
freitags von 8:00 bis 16:00 Uhr.
Ergänzend bietet die Oberfinanz-
direktion Nordrhein-Westfalen in
Kooperation mit der Landesser-
vicestelle für bürgerschaftliches
Engagement NRW regelmäßige,
kostenfreie Online-Schulungen
zum Gemeinnützigkeits- und
Spendenrecht an.
Informationsangebote wie Bro-
schüren, Erklärvideos und FAQs
runden das Unterstützungsange-
bot ab. Sie stehen unter
http://www.finanzamt.nrw.de zur
Verfügung.
„Nordrhein-Westfalen war einmal
mehr die treibende Kraft, um den
steuerpolitischen Rahmen für ge-
meinnütziges Engagement zu op-
timieren“, so der Minister. „Dem
Steuerrecht wurde jetzt ein ech-
tes Ehrenamt-Up-date aufge-
spielt.“
Weitere Informationen unter:
http://www.land.nrw
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 06. März 2026Freitag, 06. März 2026Freitag, 06. März 2026Freitag, 06. März 2026Freitag, 06. März 2026
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
02.03.2026 um 10 Uhr02.03.2026 um 10 Uhr02.03.2026 um 10 Uhr02.03.2026 um 10 Uhr02.03.2026 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

SCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKERSCHNEIDWERKZEUGMECHANIKER
(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,(m/w) gesucht,

Schwerpunkt Präzisions-Mäh-
aggregate, Müller Maschinen Troisdorf,
02241-9490911

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
Oryx gazella Oryx gazella Oryx gazella Oryx gazella Oryx gazella Antilope KAntilope KAntilope KAntilope KAntilope Kopfopfopfopfopf
Schulter Präparat H 125Schulter Präparat H 125Schulter Präparat H 125Schulter Präparat H 125Schulter Präparat H 125

Aus einem Nachlass: gut erhaltene
Jagdtrophäe eines südafrikanischen
Spießbocks (Oryx gazella) an. Es han-
delt sich um ein beeindruckendes Ex-
emplar mit sehr gut erhaltenen, gera-
den Hörnern. VB € 300,-

Exkursion zu Wärmenetzen im Ahrtal -
Nachbarschaftliche Netze im Rhein-Sieg-
Kreis gesucht
Wie zukunftssichere Wärmever-
sorgung funktioniert, konnten
kürzlich die Teilnehmenden einer
Exkursion ins Ahrtal kennenler-
nen: Statt auf einzelne Heizungen
in jedem Keller setzen die Be-
wohner hier auf sogenannte WärWärWärWärWär-----
menetzemenetzemenetzemenetzemenetze, bei denen sich Nach-
barschaften, Straßen oder ganze
Dörfer zentral mit Wärme versor-
gen. Die Servicestelle Energie-
und Wärmewende der Energie-
agentur Rhein-Sieg hatte den Tag
organisiert und machte sich mit
einem voll besetzten Reisebus mit
interessierten Bürgern, Kommu-
nalpolitikern, Verwaltungen und
Wärme-Initiativen, die ähnliche
Projekte im Rhein-Sieg-Kreis an-
stoßen wollen, auf den Weg.
In Marienthal und Rech, zwei Dör-
fer im Ahrtal, lernten sie zwei ge-
lungene Beispiele für gemein-
schaftliche Wärmenetze kennen.
Nach der Flut im Jahr 2021 waren
für die meisten Betroffenen Gas-
und Ölheizungen keine Option

mehr: Viele hatten erlebt, welche
Gefahren von Öltanks und Gas-
leitungen bei Hochwasser ausge-
hen und neue Heizlösungen muss-
ten her.
Gemeinsam mit der Energiege-
nossenschaft eegon bauten die
Marienthaler ein Bürger-Nahwär-
menetz. Zwei zentrale Pellet-Heiz-
kessel auf dem Dorfplatz, im Som-
mer unterstützt durch eine Solar-
thermieanlage, versorgen nun
rund 30 Häuser. Bezahlt werden
neben einem jährlichen Grund-
preis ein Arbeitspreis, der sich
nach dem individuellen Verbrauch
richtet. Die Genossenschaft als
Betreiberin muss mit der Wärme-
versorgung keine Gewinne erzie-
len.
Im benachbarten Dorf Rech wur-
de die „Kalte Dorfwärme“ - ein
Netz für inzwischen 56 Haushalte
- besucht. Hier fließt kaltes Was-
ser durch die Rohre, die Heizwär-
me wird mit Sonden aus der Erde
geholt. Mit der hohen Effizienz

werden auch alte Gebäude zuver-
lässig beheizt. Das Projekt ent-
stand innerhalb weniger Jahre
durch die engagierte Teamarbeit
zwischen Personen im Dorf, der
Kommune als Betreiberin der An-
lage, und Fachleuten. Viele zeig-
ten sich von dem Engagement vor
Ort beeindruckt.
Die Servicestelle Energie- und
Wärmewende der Energieagentur
Rhein-Sieg e.V. organisiert Veran-
staltungen und Exkursionen wie
diese und unterstützt die Umset-
zung gemeinschaftlicher Energie-
projekte. Mehr Informationen un-
ter https://energieagentur-rsk.de/
leader/
Diese sucht nun auch ähnliche
Beispiele für gemeinschaftliche
Wärmelösungen im Rhein-Sieg-
Kreis.
Sie kennen nachbarschaftliche
Wärmenetze oder Häuser, die ge-
meinsam beheizt werden?
Melden Sie sich unter
info@energieagentur-rsk.de.
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Der Bildungsscheck 2.0:
Regionalagentur weist auf Förderangebot hin
Rhein-Sieg-Kreis (ps). Schritt
halten mit Veränderungen in der
Arbeitswelt: Die Landesregie-
rung unterstützt Personen mit
Wohnsitz in NRW bei der beruf-
lichen Weiterbildung finanziell.
Durch neue Technologien, digi-
tale Tools und moderne Arbeits-
weisen verändern sich die An-
forderungen auf dem Arbeits-
markt für Arbeitnehmende stän-
dig - auch in der Region Bonn/
Rhein-Sieg. Weiterbildung hilft
den Menschen, mit den Verän-
derungen Schritt zu halten und
die beruflichen Chancen zu ver-
bessern.
Mithilfe des Bildungschecks 2.0
können sich Bürgerinnen und
Bürger aus Nordrhein-Westfalen
bei der Finanzierung ihrer beruf-
lichen Weiterbildung unterstüt-

zen lassen. Die Antragstellung
erfolgt eigenständig durch die
Bürgerinnen und Bürger über ein
Online-Portal. www.mags.nrw/
esf-online-antrag
Stephan Lorenz, Leiter der Regio-
nalagentur Bonn/Rhein-Sieg be-
grüßt das neue Förderangebot:
„Ich freue mich, dass der Bildungs-
scheck 2.0 endlich da ist und auf
digitalem Weg beantragt werden
kann. Wir hoffen, dass viele Bür-
gerinnen und Bürgern der Stadt
Bonn/des Rhein-Sieg-Kreises das
Förderangebot nutzen, denn le-
benslanges Lernen ist ein wichti-
ger Baustein für die Zukunftsfä-
higkeit von Beschäftigung in un-
serer Region.“
Die Förderung kann pro Person
einmal pro Kalenderjahr bean-
tragt werden. Die Fördersumme

beträgt 50 Prozent der Weiterbil-
dungskosten, maximal jedoch 500
Euro. Das zu versteuernde Jah-
reseinkommen darf 50.000 Euro
nicht übersteigen (bei zusammen
veranlagten Ehepaaren: 100.000
Euro). Über den Schnellcheck kön-
nen die Voraussetzungen für die
Antragstellung geprüft werden.
Die Mittel in Höhe von insgesamt
4,2 Millionen Euro jährlich, stam-

men aus dem Landeshaushalt und
dem Europäischen Sozialfonds
(ESF).
Informationen zur Umsetzung der
Arbeitsmarktpolitik des Landes
Nordrhein-Westfalen in der Regi-
on Bonn/Rhein-Sieg und finden Sie
auch auf der Webseite der Regio-
nalagentur Bonn/Rhein-Sieg
www.regionalagentur.net/start-
seite.
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